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Heft 2. VIII. Jahrgang. Juni 1912

Erscheint 4mal jährlieh, je 4—5 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 4. 80 (exklusive Porto).
Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 1. 75.

Redaktion, Druck und Verlag: Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Aus vergilbten Tagebuchblättern.
Selhstbiographie und Aufzeichnungen von J. L. Schnell.

Herausgegeben von Dr. Hans Bloesch.

(Schluss.)

ast 50 Jahre hatte J. L. Sehneil seiner
Vaterstadt Burgdorf unentwegt seine
treuen Dienste geleistet, als er sich, von
der Last seiner 70 Jahre ermüdet, von
den Geschäften zurückzog, um außerhalb

des Städtchens, in einem kleinen
wohnlichen Häuschen seinen Lebensabend

zu verbringen. In den stillen
Stunden stand er, wenn die Kräfte es ihm erlaubten, gern an
seinem Stehpult und zeichnete auf, was ihm für Erinnerungen
oder Gedanken über die Zeitläufe durch den Kopf gingen. Mit
der behaglichen Pedanterie des Alters notierte er jeden Tag

»«tt s. VIII. Iä,Krßg.N!Z. luni 1912

örsokeivt 4m»I MKrlioK, t—5 L«AS,i stark. lsKrss.Adonnemeni : 4. 80 (exklusive ?orw).

Lelostbiogrkpdie und ^nkeioknungev vo« ^. L. övkvell,

lleränsgegsbsn von I)r. II«,ns LloesoK,

(8cnlu88.)

«,8t 59 dnkre Kälte d. Kl. KeKnell seiner
Väterstndt Dnrgdert nnentvegt seine
trenen Dienste geleistet, «,1s er sieli, ven
cler Dnst seiner 79 dälrre erinndet, von
clen OeseKntten enrüekeeg, nin aulZer-
KälK cles LtndteKeus, in einein Kleinen
vekulielreu DnnseKen seinen DeKens-
nkencl eu verkringen. In clen stillen

stunden stnncl er, venn clie Drntte es iknr erlnnkten, gern s.n
seinein KteKvnlt uucl eeieknete sut, vas ikin tür Driuueruugeu
ecler (ZeclnuKen nker die ^eitlnnte dnrek den Devt gingen. Nit
der KeKnglieKen Dedsnterie des Alters netierte er zeden d^äg
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